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Crfter Gegenftand der Tageorduung it die erfte Beratbung
bes vom 9Ubg. Nintelen beantrapten Gefebentonuris be-
treffend dle Wieberaufnahme ' de2 Verfahrens, fowie bdie Enit-
dadigung fiix uniduldig evlittene Strafen, in Ber-
bindbung mit der erjten Berathurg ded vom Abg. Tri ger ein-
gebrachten  Gefepenivuria, mweldjer bvefelbe[?lqt‘u;i‘e, betrifft.

aeben follte, miirbe bag Rechtsberwubtiein des Boifes exlchiittert
werben. Dag Wieberautnahme:-Berfabren darf mcht ehex qe:
regelt merden, afd bte Berufung in Strafiachen wieber ein
gefiihye 4. I gebe zu, bof fie nody in mweiter Ferne liegt.
Dedhalb empfiehlt e8 fich) dringend, die Entldhadigung ber un=
fcyuldig Berurthellten Hente fchon in Angr'ff su nebmen, und
ic) wexde daber einer weiten BVerathung der geftellten Antriige
obne vorangegangene Kommifjiongberathiung suftimmen  und
ebentuell n siveiter Qefung meme Bedenfen zu Antrégen fors
muliren. — Abg. Frehme (Soz): Neued fann nber bie
Frage n{r‘glt meby gefagt werden. Wenn aber der Herr Res

Beide GeleBentwiitie wollen nur dann eine q ae:
wibren, wenn der Beruriheilte int Wege ded Wieberaufnahme:
vexfabrens fretoefprocyen wird. "

Abg: Rintelen (Ctr,) fitbrt aus, dad algemeine Nechtshe:
wuBtfein beg Voltes verlange, bas tm Falle der nadtraglicen
Freifprechung eined unfchuldig Berurtheilten eine Siihne ein:
frete und aud) tiir den Vermd Cntidi aes
3abltwerbe, sumalhiufig de gefammte @y dteny bed Betroffenen
bernichtet werde. Die jept eintretende Entichidigun
oug dem Dispofitionsionda geniige nidht: bielmehr miiffe ein
Redtdanipruc) gewihrt werden. Jm Recht8b: wuftlen bes
gongen Volfed lebe die Anidiouung, bap tiir einen Uniall aud
Dber verantwortlich gemocht werden muB, der an fidh feme
©duld an bem Unfall triigt. Diefer @rundiof miijje audh hier
an die Spige geftellt mexden. - Der Antrag - fet  ‘chon etnmal

nmit Yom Heich en foorben, der bamals
weit ftarfer,belest wax alg heute, (Seiterfeit) Den Gedanten,
auch fitv die unichuldly exfittene Unterfuchumgshaft Gntlchadis
aung su gewdhren, Hobe man weaen der hlermit verbundenen
Sdmierigleiten: wieder fallen laffer. Anbdere Linder feten nnd
n ber vorlegenden widhtigen Frage bovangegangen. Im Falle
be3 non liquet folle nady feinem Antrage feine Entichidigung
gegeben werden. Darum miifie aber die Wiederauinabme des
Bevtabrens exleichiert merben und jwar durch Berftivting ber
Hechte bed Angetlagten. Die Materie fei jet beveitd fo fpruch
reid), bak ev eine Bermwetiung in eine Qommifiton nidt fiir exs
forderlich balte. — Abg. Tréger (ofx.) Bofjt, die Jegterungen
wiitden diedmal fich eined Befjeren befinnen und ben Antrag
nid)t von Neuem ablehnen, der nun fchon feit einem pollen
Babrzent den Reidh3tag beldyiiftiat. Gr ermnere an den Beridt,
Den Der Generalitaatdanmalt von Sdimarze feiner Belt iiber
diefe Frage bem Haufe geltefert Habe, burch ben er fidh einun:
vergtingliches Dentmal fete.  Der Gegenftand fei hier {m Hanfe
nie alg Partetiache betradyret worden. Die Realetunaen hitten
ich ben tigen TBillensf; e8 Jeichd

»100hlwollend” gegeniibergeftellt, aber jie bitten ftetd bdie @nt-
{dyibiqung fiiv unichuldig erlittene Unturfudungsdhoft und die
reichBaefesliche Regelung der Jrage iiberhaupt abgelehnt. Sie
ectliirten, e3 fei ©adje der Ginzelregierungen, der Sadbe niber
3u freten. Qeftered beftreite ex entfchteben, Denn dadurd mwiirde
unfere gefammte Fechtéeinhe t mieder in Frage geftellt, die mit
groBen Opfern feiner Beit exfauit morden fei, Ueberlaffe man
bie Gadye den Cingelitaaten, fo tonne e8 leicht geicheben, bag
bex eine Staat Cntfdhiidigung gewibrt, der andere nidyt, und
bag Reich rubig sufebe. Tad fer dasd fiir ein Bujtand ? Sn
Wiirttemberg babe die Eaidyidigungap [icht fogar wor Gin:
fibrung bes beutchen Strafgeiesbuchs bereitd beftanden und
fei blefem gum Oper gefallen. Das Peingip lelbft wurde auch
Yon der GtrafprozeBordnung anerfannt, indem fie feftiest, bak
die nothwendigen Auslagen erfept werden fonnen. b miirde
fitv Rommifiona6exathung fein, fofern bdie bexbiinbeten Regie-
xungen fidy bereit erf.dven, einen Bectreter w die Kommifjion
3 Dalegiven. b bitte Ste, unlerm Untrage zuftimmen, Sie
werben bamit tn den Ieiteften Qreifen ber Bevdferung bdas
@efiib! dex Beruhigung berbreiten. (Bravo! Iints.) ;

@taatsielretiic ded Reichsjuitizamtd Vo ife: I bin nicht
in der Qage, n Ausfidst ftellen ju fonnen, daf fih ene Aen-
berung in ben Anidjauumgen bder vevbiinbeten 9 gicrungen
diber vie borliegende Srage vollzogen bat. (Sebr traurig!
linf3) Sch fabe a8 th tn mein Amt teat, fofort tn Grmwis
gung genommen, ob e nidyt mo3lich fetn witrde, baf n dieler
vielbefprochenen Frage bie Jnuftizpermaltung die Jnttiative
ecrgretfe. b habe die Aften ftudirt und mup jagen, dbaf ich
dadburd) au dexr Ueberseugung gefommen bir, baf bdie alten
@egenfige in ungetriibter Sdyiirfe fortbefteben. Freilich nicht
m dem Ginne, da nicht alle eine Entlchidigung reinklicy un-
{dhuldig berurtﬁelltervmumqben foliten.  (Widerfpruch fints.)
Ja, meine Serven, bie ABficht, den unfduldty Berurteilten
wenigften8 fitr emmen Theil fefnes Ungliids, fowelt do8 men-
Idyenmiglich ft, 3u ent{chidigen, mwicd bet feinem Miitgliede
be8 Reich ober bes B e verneint werden fonnen.
JAber wie it bad anzufangen ? Dle erfte Schmieriafeit ift bie,
feftsuftellen, baff jemand mwirllich unjchuldig berurthetlt ijt.
Sere Trdger ght bet diefer Cnifdyeibung mweiter, ald Herr
Jintelen, der anerfonnt Dat, daf eine Gemibr dafiir, dag
Semand nicht 6l03 ouf Grund eined non liquet freigefprochen
wird, nidt gegeben {it. I der gangen Seit Se3 Beftehensd
be8 ReichBiuftizamtd it an und nur eine Beidmerde eined

gier! treter memt, dle Frage der Umchuid fei fchmwer
#u enticheiden, ber aber bitvfe feine Gntldidigung echalten, der
im Boltsbewuftiein fiv iduldia ailt, fo it dods mertmilrdlg
Ivie man Hier jo viel auf dag Voltsbewuptiein giebt. Weshalb
giebt man bie nidht fref, welde bas Boltdbewuptiein fitr un-
Idgulbig balt ? MWeshalb verfolgt man nicyt alle de, welche basd
Rechtaberwuhtiein des Bolles fiiy fduldig biilt ? Ich nenme nur
den Fall Baare. Jch glaube, dak Hier Grinze vorliegen, weldge
o8 niht ri'hich erfdemer laffen, baf bdie Sujtty mit allex
Gtrenge vorgeht. Fir bas Wichtigfte Halte 1) Dbie TWiebexs
etnfithrung ber Berufung. Jdy bebaure, dak der Antrag Trdger
fich auf unfchuldty Berurtheilte befdyrantt, dle Entichidigung
fite_unfculdig exlittene UnrerfuchungéBaft ift minbeftend ebenfo
midhtig. WaAtaus die meiften eines fcdymeren Berbrechens An-
aellagten werden n UnterfuchungaBait und ber

(Groge Hefterteit) Mit einer Regelung des TWieberauinahimes
verfahrens fonnen wix bid zur R vifion der Strafprozeordbnung
wavten, mit ber Entfhidigungsirage nicht. Der SHerr Staatds
fetretiic hat davauf hingemwiefen, dag unfduldia BerurtBeilte fich
an bie Staatsfonds fitr Entfehiidi twenden fonnten. Ein
unfchulbig Verurtfeilter foll nicht auf den Feq Der Bitte ge=
miefen werden, fonbern fordevn fonmen. Damn fagt man: it
benn ber Rreigelprodenc auch ittt unjdulbig? Diele
Gtimme bes Gemifjend jdlat exft, feitbem e auf den Gelds
beutel geht. Die Chrenrechte glebt man dem Fretaeiprochenen
wieder, will ev eine Cntfchidigung, fo fagt man: o unfchuldi
ift er doch nicht (Setterleit). Hetht benn ,non liquet bafjelbe
mie ,semper aliquid haeret?* ~ TWeifen Schuld nidht t
iit, ben muB man fiir unichuldig Bolten. Sich twiivoe dagegen
nidy'3 Haben, wenn Beamte audh egen grober Bergehen zux
Bevantwortung aejogen werben fonnten, Do dad hat mit
bem borlieaenden Gefes o wenig zu thun, mwie die Regelung
be3 MWieberaufnafhme Berfahre s, Jh midhte bitten, Den An=
trag Trdger einmiithig anzunehmen, vielleicht 1aRt fich dle Re-
gievung dodhy nody umitimmen. (Beifal Hulfa,)

Damit ift die Berathung Heendet. 7

PBerfonlich bemertt Abg. Sinagens (Seatr) gegeniiber bem
Aba. Feohme, dof er bie ibm bon ber Breffe zugefchricbené
Yeuferung, bie Unteroffizlere feien Stellvertveter Gottes, " in
bff Bubgetfommiifion nicit gethan Haben: er Dabe  bielmebr

Prozertiat der nachher Freigefprochenen ift ein verhiltnifmagig
fehr hober = Die Aufbringung der Mittel fann doch femne
Sdymieripfeiten maden. Wenn - eine Eatldhidigung fix un-
fchu'blae Unterfuchunghaft feftaefest wire, wiirden Polizei und
Staatdanmalt nidt fo oft Unterindungdbait bverifigen. Der
Jebler lieat im Softem. Die Juftiz ift tier forvumpirt duydh
unfer modberned Spitem. €. giebt efrenfafie Manner, die
obne Sozialbemotraten zu fetn, der Wabrhert die Ehre geben
und anerfennen, dag der Urbeiter ia den Richtern feine Gegner
feben muf  Wex {n lepter Beit iiber Religon fich fretmithig
iuBerte, 1ff befonders fcharf verfolgt worden Was ift denn
eute recht? (Qachen 1echts.) Worliber barf man fich nodh fret
uern ? Die Jujtiz 11t nur die Dienerin bes Berrichenden
Spitemd und mup darum immer neue friifer firaflofe Ber-
brechen entbecten, um die Geaner bded Berrichenden Syitems
unfdyidlid) 3u machen. Die Korvuption in unlerer Gtrairechta-
pilege qebt weiter, ald man im ARgemeinen glaubt. (Brifident
bon Qevepomw exfldct ed unzuldfitg, ber Ju'tiy Korruption
vorgumerfer) E3 biicite fich empiehlen, endhich damit aufzi:
hijren, bie Juftiz zur Berfoloung politifcher Geguer aufzurufen,
ie 8 5 B ber Fehr v. Richthofen in elner Brofdyiive thut,
€8 biirite nody viellefcht die Seit fommen, wo Sie fid ind
Gedichtnif suciidraien thnnten, wosu ©fe bdie R

in Besug auf Autoritit und Gehorfam fich dahin
ausgefprodhen, bk nur der Gehorjam, welcher aus Hiberen
Riidfichten erfolge und fidy auf Gotted Gebot ftiige, von Werth
fet. on Unteroffisieren al3 Borgefesten babe er gar nicht
gelprocen, ebenfo wenig von dem ihnen Idulbigen Gehorian.

Die BVerathung dec ferneren ®eqgenitinde wird vertagt. £

Nidfte Sibung: Freitag: Gtar (Gifenbabnen,  SJuftize
bermaltung, Wablpritfungen.)

Ans der Sladt und Hmgeow.y;,

Qalle, 12 Februnar.

Zagesorbnung

fiic bie
@igung der Stads D
Pontag, den 15 Februar cr, Radmittans 4 Ubr,
Oeffentliche Situng,
Unbringung von D n in den Dienfrmwobh
ber Direltoren des © i und ber R

benugtn. Crinnen Ste fidh einft davan. Ste find gemarnt !
(Berfall bet ben Sosialdemotraten.)

Abg. von Bar (feij): Die vorliegenden Gefegentwiicie
find Ddringenbe, und id) bedaure eigentlich, baf fie 3 find.
Idy fann aber nicht leugnen, daf fih in neuerer Beit die
Slagen iiber Verurthetlungen Unicdhuldiger gemebrt Haben. Die
Suri8prudens ift nidt blod Tecnif, fie berubt anf Charatrers
bilbung, wund j: oberflichlicher fie ift, defto mebr wird fie der
Zagesitcimung nadygeben. LWenn Der Herr  Staatdfetretir
memt, alle Staaten bitten Fond3 fitv dleie Bwede, fo haber
die Betreffenden dody feinen Hechtanipruch davauf, und wenn
der idjon gebrochen aud dem G:fingmp Suriidfehrende bei
fetnen Forbevungen nod) auf Widerftand ft6kt, o wid er fie
leicht gany aurgeben. Eine rechtmafige Cntidddigung entfpricht
aber ganz den Forderungen ber Sett; véumen Ste dem Sn-
validen ber Arbert einen An'pruch auf Entdbiidigung ein, mie
viel flagranter ftritt bdlefex YAnipruch et Berurtheilungen Uns
fduldeger berbor. Iy metne, dak bdie Annabhme desd U ntrages
Ziger tm Sinne der ftaatderhaltenden ZTenbeny [tegt. — Abg.
Gtadbthagen (Sosialdem ) : €8 ift unvichtia, wenn der Herr
StaatBlefretiiv daraus, bap feine Antrige auf Entidyidigung
unfchuldig BVexurthetlter betm Reidgiuitizamt eingelaufen find,
{chlieft, @ liege fein Beditrtnif vor. Diefe Loute wolen weder
Gnabde, nody fonit ivgend etwas. nod jemale mit den Suriften
31 thun Haben. Der Mangel an Bertranen' zu unferer Suriften:
mwelt 1ft allgemein berbretiet und hangt mit der Auffafjung besd
Fidytevamted in den Sutiftentretien, wie fie m bden Grenzboten
jiing! 3 et worcten 1t Tad Bolt fircchtet
nicht fo febr, dap Sculdige emmal eme Abfindung exbalten,
ald baR Unichuldige, namentlidhy in polittichen Progeffen, ber=
uxtheilt werben. Jch bin nicht fie Sommiffionsberatbung,
bod) mddyte ich auf einige Ungenautgleiten in ben Antrigen
binweifen. Pean will dle Schuldigen rearefpflichtia machen.
ey find fic? In erfter Qnie natitelich) bexr Staatanmalt
(Wideripruch rechtd und im Centrum). Die meiften Hirten
des ©trafverfahrens, mamentlih im Punite ber Berbaftung,
find auf dle Jnitative bdes Staatdanwalt guriidsufiihren. Der
unfduldig Berhaitete ift webrlos und niemand entichddigt hn.
zbmannmﬁl die Heiligfeit der Che Idiiben, aber wer entfchidbiat

en Stedath 18 To! :

angedlich unfchuldig Veruvtbeilten wegen LBerweigerung einer
Entfchidigung ergangen. Tdglih laufen Gefuche und Be:
fchmexden andever Art ein, welcher die Intervention bes Relchss
juftizamtd beanfprudien.  ©ebr viele, weldhe emen Brozeh in
Drei Jnitansen — in_Bivil- ober Straflachen — verloren haden,
verlangen etn Ginfdjveiten de8 Suftizamts. Nur i den we:
vigiten Fillen fann man freility auch nuc die Feber in die
$and nehmen. Unter dieien Verhéltnifien ift bodh anzunehmen,
Dok, wenn Fille efuer Beriweigerung bon Cntididigung un-
fdhuldlg  Verurtheilter 'ter vortimen, auch dag Reichéquitiz-
amt oftec damit befakt werben wiitde. Died it nicht gefepeben;
€8 it olfo su empfeblen, dle Jrage augaufegen bis zur fhite
matifdhen Drdnung unferer Gtraf-Brogef: Ordonung iiberhanpt
und iy bié dahin mit dem Buftande, mwie er jest befteht, zu
begnitgen, daf in ben CingelsStaaten Fonda ur Gntichadigung
unfdjuldlg verurtheilter sur Berfilgung ftehen. — Abg. bon
Strombed (Centr): Wenn mich auch die eben gehdrten
Crlliirungen  mdht vollig befriebiat baben, fo maren fie dbodh
in einfgen Bunften entgegenfommend.  Die Entichiidlaung der
unidyulbia %Ferurthei‘lten ift eine %%rbcmng ber dyriftlichen Ges
G i 0

eft. &3 i, bal Reidh el jeber Ge-
Legenbeit fein Botum in diefer Richtung abgiebt. Das Wieder-
i bat verichied Mingel.  Wenn zum

abren

Beliptel ein Mann unfhuldig aber redht8lriftia twegen Diebs
b8 verurthellt 1ft, fo wird er nach pem jepigen Berfabren
bet folgenden Diebitiblen alf riidiiliger Died berurtherlt,
ohne daf ihm qegen bdle Strafe b8 Ritcfalls ein Rechtsmittel
ujteht.  Diefe und dhnliche Falle legen 1n8 nobe, auf bad
Tiederanfnahmeverfahren ebenio wie aquf die Cntfdidigung
unfchuldig Berurtheilter enzugeden, —

Abg. Schnetder-Hamm (natl): Jd gebe mich trok ber
Grildrungen bes Heren Staatdfetretis der $ofinung hin, bdaf
€8 gelingen wird, die borliegende Jrage zu [Bfen. Sle 1ft in
dec Gerechtintelt begriindet, beshalb wivd fich ber Nechtdan:
pruch, um ben e8 fich unzmwetfelfaft Banbelt, oudh juiftifch
figiten laffen. Der Unfprum muf gegen dle Staatataffe und
diefer ber Riicqriff agegent die geftattet werden, durch deren
Sduld dle ungerechtiertigte Beruribeilung bexbeigefiihrt worden
At Dody tann ich niich nicht entichliefien, Beim non liquet eine
Entlchidvigung sugubiligen. enn bag non liquet, Had immer
bod) weifelbofte File betrifit, einen Anfprud) auf Entichidigurg

T, dem ber Gtaat: fein MWeib entriffen hat ?
Das it nidt driftlich gebandelt. (Vrifivent v. Levepom
unterbridt den Rcedner mit dem Bemerfen, bdak e3 nicht der
Ordnung ded Haufed entipreche, zu fagen, bdaf ein Staats:
anmolt Einem fein Weib entriffen habe) Wenn e8 anch nicyt
fbgt%idfzpdz aefdheben 1ft, fo iit er boch moralifch verantwort:
ich bafiir.

Abg. Mundel (freif) Um Beamte, welche ibre Befugnif
iiberfcgreiten, sur Rechenichaft u siebea, b dhen wrir diefes
Gefes nicht.  Diefed Gefet; 1jt eine Art Unfallverficherung gegen
jueiftiiche Unfale. (Deiterfeit) b Hab fchon gefragt,
ob es nidgt miglich 1t, Hexrn Minitter v. Bitticher auv Nus
behnung bed Unfallverfidierungsgeleses auf diele Niifle 3u be-
ftimmen. (Qeitecfeit) Die Nothwendigleit bes Gefeped wird
bon allen Geiten anerfannt. Wenn 1h annebme, dafh bie,
weldheinicht Hier find, fitr ben Antrag find, fo bat er eine im-
pofante IMehrbeit fite fich (Delterfeit), und ivenn i) ferner
annehmen barf, baf dle Schwetaenden tonjentien, fo ftiige id)
mich heute namentlich auf dle Fechte ded Haufes, die fih mit
feterlichen 6?mexgen aany fill auf den Boben bes Anirags
Jtellt. (Seiterfeit) Wir fiud im Gangen Beld]exhel} unbd dbanf-
bar im Yeidotage. Dedwegen BHin i) auch dafiic bantbar,
bag ber Herr Staatsietretic fidh dtbevhaupt gediuBert hat.
(Qeitertelt) Wi find jo nicht verwdfnt, aber aflerdings fdheint
mit al8 NRefultat zebnjihriger Bemithungen bdes Reichdtaged
nidht gang audreichend, Dah man, nacyden . eine gewiffe Seit
berflofjen fein wixd, anfangen will, 3u evdgen, in te weited
nithig fetn wird, an eine Ubdnderung des aegenmwirtigen Bu:
{tonbde8 3u benfen. ch habe — umb noch Panche mit mir —
ben Wunich, daf wix noch erleben mdchten, was aud ber Ge-
icbtchte wicd. (Detterteit. Bieleicht madyt ein einmiithiges
LBotum bped Daufed, tweil e8 dodh ein neuer Helchdtag 1it, Cm-
brud auf bie berbiindeten Regievungen, und wir_beichranten
ung beshalb auf bag, was mit moglichfter Ginmiithigteit an-
genommen werden fann, Jd wiitde ja auch bie Entichidbigung
flir unichuldig erlittene Untexfuchungdhaft wiinfhen. ber o
welt, wie Herr Stadthagen midyte ih doch nicht é;ebn, jebed=
mal bem walt die Schuld b fen. Jacy Abops
titung bieles Brinips wiirbe e tm ganzen Deutichen Reiche
feinen Staatéanalt mer geben auber ielleidyt Heven Stadts
bagen felber. (Wabridheinlicy! bet ben Sozialbemofraten.) 1nd
diefer Staatdanmwalt wittde fich fortwabrend in $Haft Befinden.
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. Diften berger.

—Der Buudesagent der Oftdentjden evangelijden
JiinglingSbundes, Hercr P. Schmidt, wird in einer am
Somadend Ybend 81/, Uhr tm Gafthof sum weifen Rop
ftattfinbenben Berjammling etnen Bortrag Dalten, zu
weldjem afle Freunde bet evangelijchen Ricche eingelaben
werbex.

— Wit den Griveiternngsbanten am Biejigen Din=
foniffenanfe foll im Frithlng tn ver Wetfe begonnen
werden, daf sunddyft ver Ban ber fo bringend nothmendigen
Wafchiiche in Angriff genommen wird, welde an dem
Plog der Stallungen au ftehen fommt. Die jet Der
Rapelle bienendes Riumltchleiten werden fpiter Operationds
faol, Unterjuchunge zimmer, Schweftern- BWohns und Schlafs
rvme und anbere nithige Rdume bergeben baburdh bag
bie Qapelle fifv bieje Umede umgebaut und der febige
Sdymejterniaal bebeutend erweitert witd. Gine neue Qo=
pelle mit 420 Sigplagen whd in Berldingerung  der
jelgen Sapelle al3 felbftitindiges, aber wmit dem Wutters
baufe durd) einen Gang in Berbisdung ftehended Gebiude
feinen Plaf betommen urid durch eigene Buginge audy
von aufen su erveichen fein, fobaf Dbie Kicchenbefudger
nidyt mebr nothig Haben werden, durch bdas Dlatontffen-
haud in die Rirche su gelangen. — In uaferem Marting-
fttite find tm Caufe des newen Japhres fchon 4 lte und
Dodybetagte nad) fifrzevem Keiden setmgegangen zu {Brer
Rube. Die leer werbenden Plis: werden febr fdhnell be-
fest. Augenbliclich find ein Pleg erfter und brei dritter
Rlaffe frei. Diejenigen, weldhe wegen fehlenden Raumes
fm lefigen tlite Telnen Plag finden Honnen, feien auf
bas fdidne neve Siechenhaus tn Barby (Borfteger Kon-
fiftorlalrath Schot.), in dem nodh Raum fret ift, und auf
bag ueue, bor 3wet Jahren in Cracau bei Deagb-burg ers
Sffnete Johannes ©tift  aufmertiam gemacht. Beide An-
ftalten werden von Sthweftern bes biejigen Haufes geleitet.
Yud) im bergangenen Sabre haben im Martinajtifte Hters
elbft oiele Mittellofe aud milben Stiftungen und Gaben
vllig unentgeltlidhe sder body fehr erméfigte Berpfleguing
in britter Rlaffe gefunden.

= Raturwvifienjdgaitlider BVerein fiir Sadien und
Zhitvingen, In der geftern Abend’ flattgehabien Ber-
fammlung berk Hetr Privatbocent Dr Branbdes
tn ausfithlider Weife iiber tntevefjante BVortommnfje tm
Sufettenleben. Herr Dr. v, Schlechtendal {prach iiber:
ble Fortpflangung der Jnfelten, Herr Dr. Smalten
iiber fetne Beobachtungen bderfelben, Ipectell ter tn Hohlen
Biumen B tbenb , beren Heimitd ern
bon Horniffen befucht wixd.

g
Perr Peof. Dr. Luedede
thellte mit, er gebenfe Demnid)ft Gold aus den Cruptivs




qgebleten Afritad vorlegen st Ionren, und befprad) bad
Borfommen pon Gold tn Dueendland uad Perus.

= Jm Frauen-BVerein fiiv Uvmenz und Kraunfens
Yffege bieclt gejtern  Here Profefjor Dr. A Ml ler
etnen Borttag fiber ,bie Stlaveret im Jslam*. RNadbem
ber RNebner in der Cinleitung darauf  hingewiefen  Hatte,
baf man fich iiber Den Begriff der Stlaveret far feln
milffe, um Ddarfiber zu wrtheilew, wnd nicht, wie' €3 fehr
Bitufig geldiebe, fich nur Brutalitht und Rofhett darunter
votftellen biiefe, be'prady er - ble Geldhichle bes Islam.
Rah vem Koran ift den Modlemin  befohlen, jeden
Ynberagliubigen yum: Salam su befehren und, folld ec
fidh bem tiderfest, thn au beldmpfen urd gum Stlaven
s machen. Dody tft dex Befier bed Stlaven verpfiichtet,
dlefen gqut au ndhren, 3u fleider und i behanbeln, wa3
iiberhaupt tm Jntereije ded Befiberd legt, wie aud dem
Gtlaven bod Recht gufteht, vichterliche Hiilfe gegen feinen
Herrn tn Anfprud) zu nehmen.  Die Stlaven nafmer
friiber und nehmen vielfach auch jebt nodh dhnliche Stellen
wle unfece Dienftboten efn, mit dem  Unterichied jedod,
baf iGnen ber frele Wille ber Berdnderung ' fept. S
bielen Fomilien werden die Sflaven  gewifjermaken alg
Qurudgegenitand gebalten, tem weiter fene BVerpilichtung
obliegt, al3 bem Derrn dle Preife s ftopfen, mit thm
ausgurelten 2c, wifhrend besafhlte frete @tenftbnten ble
$ausarbeit vercidten. In joldjen Fillen fiihrt der Silave
piufig fogar eln vecht behaglidhes Leben, und audy Be-
siiglichy bev Freilaffung find tm Gefeie genitgenbe Bor-
{eheifren entbalten. A3 hodhft verwerflidh begeichnete Rebnec
Dad Trelben der Stlavenhindler, dle thre Opfer in an-
ftrengenden. Miirfchert, wobet viele der Bebauerndiwerthen
31 @runde geben, den Hafenftidten jutreiben. Cine idymer
zu Iofende Frage fet 8, whe man Dden Stlavenhandel
ousrotten und wad man an feine Stellen  feben fo}!e.
Ginem elnzelnen eutopdifchen Staate werbe e3 faum mdg:
1ih fein, gegen ble beftehenden Berhiltniffe anguidmpien,
und England werde i) nach den ftm ©itben gemadten
tritben Grfahrungen jest {dwerlich mit ber Frage be-
ichiftlgen wollen. Man mitfte barnady ftreben, buzdy bie
utoritét einer europiiichen Macht den ewtgen Mifhellig-
feiten unter ben eingeborenen Stimmen ein Ende 3u
macden.
= Die pofytediniie Gejellidhaft Hielt gefters Abend
fn e ,Tulpe* ihre Generalverjomlung ab. €3 wurde
in Berfelben ber Wunich gedufert, auf eln veged Bereina
Teben Bingumirfer, um die brennenden technijdjen ‘{?xugzn
in geniigender Weile jur Befprechung butngen gu- nnen.
Tetter murde befchlojfen, den aus bem Wereine audges
{diebenen Heren Ritter jum Ehrenmitglied gu ersennen.
Dem Ralfiver wurde Decjarge ertheilt; bet der BVorftandse
wah! wucden die bisberigen Weitglieber wiedergemdhlt. —
err Dr. Plettner legte efen bon thm cnzjtrﬂuirten
pparat vor, mittelft deffen man bie Wirtlamieitdbaner
9e3 Momentoerfhluffes bet photographiiden Apporatin
meffen fann. Die duferft einfache BVorridtung Bat e
qeben, baf die benfbar firzefte Belichtungsdauer /s, Se-
funbe betvéigt. .

— Stadtthenter. Ridard Wagner's «Slegitied”
mit Heren Rammerfinger Heineich Gudehud in der Titel-
rolle gelangt erftmallg am nddjten Freitag den 19. jur
HNuffithrung. spsed O

+ Die Herbit'ide Tyeigtheilmaidinenjabrit wird fn
blefen Tagen bas Jeft Der Fertigitellung der 7000 Zelg-
theilmaichine feftiich begehen.  Diefe ltefte hier an Plase
befindliche Mafchinenfabrif diefes Chenves wterhilt neben
Deut{dland und  ben fibrigen europiifdhen Staaten oud
bauerabe Qieferungen fiir Amerifa  und  Auftralien.
Aut zablreldfen Fach: und IJnduftrieausiteliungen jind Die
Mafdinen der Fiema meift mit  den Yochften Andzeich-
nungenfbedacht worben. :

— Uuf der Ansjteliung filv Do Hothe Kremy ift
unter andexn auc) Benders Schuhlager gr. Ulvichitrage
23 mit ber filbernen Medaille bedacht worden. Daffelbe
fatte eine Collection Reformitiefel mit ablofut ifolivenver
elafttfcher Swifdenihiht ausgeitellt; dadburdy ift e3 exretcht,
af e8 feme falten und naffen File mebr glebt, aufier-
bew Hat man einen elaftifchen angenehmen @jung, vret
Bortheile, die fonft fein Schubwer? bietet. TWie wir er-
fayren ift ber Reformitiefel in allen Rulturfiaaten zum
Patent angemeldet.

% Huglitdsfall. Der Ruticher B. bon Bler durd):
fihlug fich aud Berfehen beim Spalten bon Holy mit
einem Beile dle Kniejcheibe Ded rechten Fukes, wfolge
beffen er ber Ritnif ugefiihet werben mufpte.

— Die Gruenerung dev Loofe zuc weiten Kloffe
ber fonigl preufifhen Sotterte mufy bet BVerluft ded Ans
vecjis bié ipiteftens reitag, dem 19. b IMts., Abends
6 Ubr exfolgen. irhvn, e e

) Geftoblen wurbe aus einem Keller an dev Schwetfehle-
fteafed etn Schinten, Wurft und Gler, von elnem Ren-
bau an der Schillerftcafge dret Meffinghibhne und 20 m
Bletrohr, aud einem Keller an der Sterngaffe 10 Flafchen
Bortwein und Kartoffeln, ferner wutde ald geftoplen be:
iglagnalmt ein Winteriibersicher von  grauem glatten
Stoff.

Geflitgel-Ausfiellung des Clubs dentjder uud
bterreidijdy nngarijder Geflitgelziidter
in Halle a. S.
Halle, 12. Februar.

Die Heute Deovgen 10 Ubr in Frepbera’s Garten erdff
wete Ausditeluna, welde ficdh iiber ble fimmilichen Riumiicy-
Zeiten bed groBen Qofaled exftvedt, fbetvagt an Sahl der aug-
geftellten Objette bie fritheren A B
ein Beweld fiix bod
Die Ausditelung jept R wie folat zniammen:

a. Qfihner und groferesd Geiliigel, Slafle 1-84;
Rlaffenpretfe: 1. Preid 15 Ptar?, 2. Pretd 10 Mart, 3. Breid
5 Mart, lobende Anerlennungen, Anexfennungen;

um efn
unehmende Jnterefie f\}t Gefliigelzucht. |

b Tauber, Rlajle 85—220, Rlaffenpreiie: 1. Breid 10 ML,
2. Preid 6 Davf, 3. Breld 4 Maxf, lobende Anerfenmumgern,
%nex{g@nungen: :

c. Ging- und Biervigel, Rlaffe 221—222, RKlaffenpreife:
1. PBreis 6 Marf, 2. BVreig 4 Maxf, 3. Breid 2 Wart, lobenbde
Unexfennungen, Anerfennungen;

d. fiiy Maftgeilnael, Rlafle 223, Rlaffenpreile: 1. Breid
6 Mart, 2 Preid 4 Mart, 3. Breld 2 Deart. fowie

e fiix Gler, Rlaffe 224, bdlelelben Breife, {ind Anmeldbungen
nidit erfolgt;
mf,ﬁ@ge)rﬁ%){f%)nftex, %u%er-%mﬁex} ;n&ﬁitir%u?

affe 225, Rlaffenpreife: 1, Preid 6 IMarf, 2. Breid axf,
3. Breid 2 Mark.

Die gefammte Ausftellung umfaht 1201 Nummern; davon
entfallen auf a 1—380, auf b _881—1170, auf ¢ 1171—11894,
auf £ 1190--1201. — usqeftellt Hhaben die Herren: BPoltzel:
Selretlic Beders Aiderslcben, Apothefer Beed Eilenburg,
Dito Blau-Halle a. S, Blume Hilbedheim, Bruno
Borddorf-Puldnis . Sadhfen, Guftav Budmann Regens-
burg, Setmid Buhe: Alcgersleben, ~Carl Bitltemanns
erleboot bet Gribsig £ Anhalt, FWilhelm D remwes-Brauns
Ichweta, Gmil e [1-Yeeu-Fuppin, A W. Eh lehr a dhtsBremen,
Gujtab Enderwett-Berlin, Guitab Fif b ex-IMagbebuxg,
Frang Fla dFrantinrt a. M.-Scehenfonfen, Rudolf Frant:
Ginnberm bet Franffurt a. V., Frip Friedri fh:Grof:Schiers
ftedt bei Ajcheraleben, €. F r 86 [tch-Diagbeburg, Axnold Diedr.

0t b’ersremen, ab @ efner Bels, Gironcolt-Grag,
i Frang G5 Be:Grimma 1. S, Anguit Grellard=
oilben, Auguit GrdfchDalferde a. Rhongebirge, Richord
Yruneber g:®@iebichenitein, Cacl Haller-Halle a. S,
Aibert Hammer:-Qalle a. &, Coxl Heim:Halle a. S,
G & € Helmering Bremen, € Hellmirnd -Bremen, Frang
$erberg Bremen, Otto Ho §im ann Yjderdleben, Emil Ho f-
mannBurgftidt 1. S., Bernhard H ofma nu-Aicjersled

ftellt, Die groge Webevei wird bovausfichtlich ihren Vetriel
regelmiBig. jortieben und alle Auitrige rechtzeitig erledigen
Tonyen. —  Uniere - meue. Qertung fiir Fluk: und FTrini-
wafler iit nac) den Pldnen bded Jngenieurs Thiem - Leibsig
audgefiihrt unb Hat 647,090 Warf gefoitet. Die gegen dasd
auf den MWieen zu Bioxten gewonnene Trinfwaijer geegten
Bedenfen idhwinden in ber Viirger/dalt immer mebr und medr,
sumal dle neuerding8 durch Sachverftindige ‘borgenommenen
Unterjudpungen abermald bie Gute ded Waffers feftaeitellt
baben. . Em qgleiche8 Craebnif Hatte die vom der Militdrbes
birde angeorbuete Unterjuchung des Waijers. i

Leipsig, 11, Februar. = Die gegenmartig in fammtlichen
Jtdumen  des Riyftallpalafies ftattnmdende internationale
Uuditellung ity bad Rothe Rreus, Avmeebedari Hys
gieine, Bolfderndbrung und Lochtunit exiveut {ich andbauernd
eined auferordentlichen regen Befuched. Jn den lelen Tagen
mwarfie durchichnittlich von etwa. je 20,000 sablenden Bejudjern
in Uugenidyein genommen worden. Am Sonntag und IMontag
weilte  dex Chelarst der faiferlich deutichen Marine, Genexal=
avst. Wengzel, -tn Qeipsig, um die Ausjtellung etngehend su bes
fidtigen.  Am Dienstag BVormittag beehrten ber Herzog und
Bring  Doris von Altenburg in WBegleitung bed Meintiters b.
Sellvorff dle Unsftellung mit einem Beiud).  Am Nadnuttag
fraf der Genevalarst bed finial. fachi. (12) Acmeecorpd Brof.
Dr. Roth Hier ein, um' aleidfalls die Ansitellung zu beludjen.

Braunidyivein, 11. Februar.  Die Frage der Berfirzung
ber Diefigen Miffe it bereitd entichieben; e8 wich ndmlid im
amtlichen Blatte verfimdet: ,Herzonl. Staa Sminifterium bat
genebmiat, baf die Dhicjigen Wieflen bon der Sommermefie
defes Jahred am, umd mwar dlefe einaefdhloffen, unter Abs
tiirsung bon 12 Tagen auf 5 Tage, am Freitage bem bisherigen
Anfangdtermine, beginnen umd am Ddavauf folgenben Diendtag
ihren AB{hIuG findern.”

Qandbwirthidaitlithes Inftitut-Hallea.
&, & Ratenfamp-Bremen, Georg K irdhofi- Hannover,
Srtedrich Robl- Halle a. &, Otto Koblig- Halle 0. S,
Rudolf @ramer- Leipsly: Reudnis, Gottlied Krebs- Nepends
burg, ob. Theedor KLullmann- Franffurt ao M., Moxr
Sabarre: Uihersleben, Fr. LedodquetsBoppard . a. K.,
Sevmann  Lud wig- Soeft, Huoo Vedmpel-Arnitadt, 9.
Jeatrten sen-Qehrie, - Marten:Jehrte, Carl Dartin:
Bremen,  Rudoli Mesger-Halle a. S, Bernh. Mitller:
Bremen, Fr. MM 1iller-Bremen, . ©. it [Lex, Leivsig,
With. Mitller:Soeft, Herm. Nebert:Halle . S., 0
RNeubert-Halle a. S, Herm. Niehaud Giitersloh, Jriedr.
Dhms-Halle a &, Rud. Drtlepp -Magdeburg, Cmil
Lo thlch-Dresden, Otto Bauly Halle a. S, CarlBeter:
nann: floftod i We, Osfar Reinboid: Leipzla, Baul
Rettig: Hallea. S, Huoo dbu Roi-Br ig, € Jole:

Q)

Wifenfdaft, Kuuft und Literatur.,

* Halle, 11 Februar. Die evbitterte Oppofition aegen
Richard Waaner verfchmindet mehr und mehr, und feme Muftt
vollendet thren Siegeszug durch bdie gebilvete TWelt. Alle Ver=
fude, fich biefem madyroollen Strome entgegenzuiesen, find
mifggliictt und felbit die fritheren Feinbe unterliegen dem Bauber,
ben wahre Qunit hier audibt. Profefjor Handhd, einer der
Dartnddigiten Geaner ber Wagner’igen Mufit, it mit feiner
Ynerfennung fchon bei den Mertterfingern angelonat, wer weik,
ob er bie Fubelungen nicht audy noch in feine Erttifche Objut
nimmt,  Der fampferiiftete Peann, bexr mit Wort und Ton
in gleicher Bollendbuna dichtete, ruht feit langen Jahren unter
per Grbe, und feine Werle treten ung, frei von allent {ubjecs
tiven Wejen, entgeqen. Wer aber fann fidy {hrer midhtigen,

Aichersleben, . v. Rodzwad omsfi- Reafan i, &., A
Rudolph-Halle a. &, & Rube- Wheld i DHannobver,
Smil Shadytzabel-Halle a0 S, Aug. Schraber-Naunt=
urg a. ©,, Dsfar Schaetif-Salzuilen, Mor Sdeithaner:
o1 B b Qudenau, Hand Sdyend -Dredden-A., Theobald
Sdhmtdt Berlin, Rud. Schmtdt-Crfuct, C.9U Schwetichle
u. & ohn : Braunjdyiweig, €. Seegers-Hannover, F. Sees
liger-Halle 0. &, Heom Seyiart-Gronaw, Frang
S iebe: Magdeburg, Ferd. Sobhit-HPalle a S,
Ridard Stein-Halle a. S, F . Stodt Langendreer,
BWilh. Taplen Bremen, . Taup - Halle a. S, Sounid
Tet d-Mecrane, Friedr. THate Crlan 1. S, U Taubens
bad) Chemnis 1. S, . Vette litighei rafbucg

Gnviching tzieben? Mag man iiber die BVe=
cechtigung und Begrinbdung der Wagner’jdgen Runitmarimen
ftretten, feine uftf, wie er fie fchuf, entaijnet jeden Elumurf
md mmmt Gtnn unb Hevz unmwiveriteblicy gefangen.  Die
Nibelungen find jo ald einbeitliches Wert gedacht, aber audy
in fhren einzelnen Theilen wixd eine tiefgehende Wixfung er:
slelt und dem Bubdrer ein ecdhfer Genufy Dbereitet. Darum
find wic der Dhrefiion unjered Stadith-aterd zu aufridtigem
Danfe berpilichtet, daf fle eine Auffiihrung ber Walliive er=
miglichte. der in nichiter Beit bex Giegiried folgen foll. Unbd
dlefe MNuffithrung mwax eine bortreffliche; fie seuqte fitc dad Ver=
ftindni und bten Flei, Dden unfere Bithnenletung den Wag=
ner’{chen LWerfen idmet und wodurd) allein emn wirllidyes

9.8
i. €, Corl Bogler-Halle oo S, Wilh, Walter-Halle a
S, U Warg:Halle 0. &, N D. Wihmann jun. Ham:
burg, Pug Wild hagen:Kibingen a. M., sulammen 94 Aus-
fteller, barunier 21 oud Halle und 1 oud Gtebichenitein.

Dad Preidricptercolteaium (i GroBgefliige! die Hevren
Doy Langhommer:Chemnis, Louid Ehlerd:Hannobver, Hubolf
Sramer: Reudnib-Lews g, Commersientath bu Roi-Brounidmeig;
fitt Touben bdle Herren Gujt. Bucdhmann Hegendburg, HRud.
Drtlepp:-Magdeburg,  Aug. Schrader-Naumburg o. &,
Rauche:Braunihweiq; Mr Ranarien:, Blers und Sing:
bogel Herr R Tittel=Halle a. S.) begann feine Thitigtett
bereitd heute morgen, und wixd die Priamurung voraudfidhthich
itttags ftatifinden.

Die Yudftellung wibrt bid einichl. 15. b. Mtg. und ift tiglich
bon PWiorgend 8 Hig Abends 6 Uhr gedffnet. Der Befudy bder:
fefben ift Qafen fowohl wie Kennern auf bad Angelegentlichite
31 enibiedlen.

Broving und Reid,

Merfeburg, 10. Februor. Die Stabtverordneten wibltin
einftimmig ben Affeflor Bu B ev aud Ronigdberg aum befol=
?zft’mi Stuhtrum. Da3  Jahredgehalt tourde auf 3000 Mart
eftaefeit.

Weimar, 11. Februar. Die bem weimarlidhen Sandtag
borsulegende Gtatdausiithrung auf die Jahre 1887 bid
1889 mweift einen  Gelammtiiibericdhuf  bon diter 2 Millionen
IMMarf oder durchichnittlich 683000 INE. auf jeded Jahr nadh.
uf die genannten Jabre war dev Vovanidhlag fiir dad Jahr
auf 6746000 INE. fetaeftellt; ecpeben Baben fich aber burdh-
{dininfidy 7805000 ML Cinnahme und 7121000 INL. Ansdaabe.
Die Meebreinnalfmen wurden wefentlich erzielt durd) beffere
orftertrige, Mehrzinjen von Altivfapi alien, ftirtere Herauss
sablungen aud ber Retchsfaffe und bie divefte Cinfommenitener.
Die Relchstaife gewibrte ftatt bder etarifitten 1130000 INE,
im Jahre 1889 jogar 2859000 M. Nun find zwar audy bie
Piatrtculacbeitritge bon etatifivten 907000 INEL. auf 147090 INE
geftiegen, doch 1t immerbin nodh ein anfehnlicher UMeberichuk
verbiieben. Yuf Rirchen- und  Schulivefen wurden durdy:-
chnittlich fitx g Jabr 706000 INE, auf die Univerfitdt Jena
155,000 ML, auf Berstniung und  Thgung der Staatsichuld
324000 INE. vermwendet. Der Univerfitar foll mun ein Meebr
von 36000 INE. fiiv. Vermehvung der Lebrirdfte Bejoldbungsds
und  Wittwe \f Hohungen et werben.  3u
dlefer Unfbefjerung Hat Weimar 18000 INE und jeber ber
Gtaaten Meiningen, Altenburg und Eoburg-Gotha 6000 Mt
befzutragen.

Walter8hanjen, 10. Februav - Hler ift eine Regelung
betreffs der Gonntagdruhe im Hondeldgewerbe be:
reitd erfolat. Die Gelddite jollen im Sommer von Morgend
6—9 und von 11—1 Ubr Mittia3, besgl. tm Winter bon
7-10 und von '/,12—1 Uhr offea fein, twdhrend biefelben
Nadymittand geichivfjen bletben follen.  Pean will ficy in
diefemt  Sinne mit den benadgh rien Hrten in Berbindung
feen, um ein moglichit einBeitliched Borgehen 3u evzielen.

Gothe, 11. Februar. Die Feuerver{iderungsbant
fiic’ Deutid@land in Gotha hat tm verfiofienen Jahre
fite: ihve Angeftellten eine Pe niionsanitalt ecvidiet und
suc. Begrimdung derfelhen einen Fonds bon 100000 Mart zus
ritdtgeitellt. 3

Roburg, 10. Jebruar. Wie 1. Bt. bevidhtet tourde, wird
im @othaiidy - gol; 9 i 03 Dersngs:

- ai b, 3. em Genefung8housd auf dem Thits
vingertald geftiftet. . Gine dhulidge Stiftung  wird nun andy
bo3. foburger Sand begriindben. &8 foll nabmlid Hier ein
Alter3heim” quttitgt‘_m‘ethgn,ﬁau; MWobn. und  Berpfles

e
paated am 3. I

mogltdh witd. Der exite Preid gebithrt unferem Heren
Sapellmeifter fitv feme roftlofe Thiitiafeit und ben tiefgehenden,
tiiniilerilden Blict, ben er bei dem Stubfum betbatigt. = Sein
Serporeuf ant Shluk ber Borftellung lief erfennen, bdaf audy
bad Publifum tn ibm bdie Hauvtperion erfannte. Dad Drchefter
[5fte jeine {chwierige Aufgabe in anerfennendwertber Weife und
brachte all ble Schdnbeiten, welde in der TondiSung Wag=
ner’d [iegen, sur bollen Geltung. Wictlam wurden diefeinzel=
nen Niotive Hervorgehoben, weldie darattervoll die Handlung
poxberetten oder fid) decielben anidhliefen; fehr tlangidin gab
fich vorsiiglich die wunberbare Begleitung bed Feuerzaubers.
A8 Siegmund hatte die Divection HerrnsGudehus gerwonnen,
cinen Dexr Hervorragenditen Tendre ber Gegenmart. Seine
uffffung und Wicbergabe bes Wiiliung it etne vollenbdete.
et bon jedem finftlichen Cffect giebt ex uns ein treued Bild
de3 Delven, wie er in bem Geifte Wagnerd erjtand. Seine
wunbderhertliche Stimme belebt bie Schonbeiten bed mufifalifgen
Fheils und Wort und Geften zeugen bon dem tiefen BVer-
ftindnig biefer Rolle. Wie wunbderbar fang er ,Winterftiivme
tichen bem Zonnemond*, wie fthd) war Gefang vnd Spiel
in Der Gzene mit Brimbilde im gwetten Aufzug. Wenn und
dle Geftalten Wapners bderavt entgegentreten, fuhlt man exit,
mwelche Qebendfraft ihnen innewobnt. AB Sieglinde ftand
rdulein Plefchner dem Slegnund zur Seite, und erfreute
duvd) angemefjene Darftellung und Gejong.  Gine grifere
Rube im Ton blieb allerdingd nod au wimiden, doch lieh der
wetche und Elangvolle Charalter beffelben dieien Fehler nicht
su borbar werben. Gine bedeutende Leiftung war ble Briin=
Bitbe bed Frdulein Reinhardt; ihre Herrliche Stimme Blelt
b8 qum ©dluf oud und beflegte alle Sdwierigteiten,
elche diefe Holle bietet. Wenn ibr etwad fehlte, fo war e3
bie Grige und Macht der Crfdhetnung; allexdingsd ftehen uns
al8Brinnbild Frau Wild und die Retcher-Findbermann nod in
der Grinnerung, und ift ber Wettftvelt mit diefen Kiinjtlerinmen
eln ziemlidh jchwieriger. Bolled Lob verdient Herr Badbmann
fiiv feinen Wotan; tad weide und doch marfige Organ ents
faltete feine volle Schonbeit u dtdnte in Ohr undb Hers wieber-
enn der Rimftler in der bidherigen Weije fortichreitet, fo
aebt er einex ODebeutenden Butunft entaegen. Treffltch war
auch ber Hunding ded Heren Keller und die Foida ded Fraulein
Fothe. ©te fam aber su Fuk bom Berge herab, wahrend fie
nach Wagner aud der Schludht herauf in einen mit zwet Widdern
betpannten Wagen auf dem Jod) anlangen foll. = Ueberbaupt
wav bie Mitwirfung der Biertithler auf eine Thitigfeit inter
den Souliflen befdrantt, benn aud) Brinnbhilde's Rof erichien,
nachdent 3 bie Scenen vorher unbindig mit den Qufen ge-
ftampit und die Mufit geftort Hatte, nur mit dem Ropfe, um
banin nod Jeinen geftubten Schwans  au produziven. Bweifels
[08 miren die Bibdber vulgo Biegenbode leichter su dirigiven
qemwefen, af8 dad walfiirliche Streitrof Heber bdie Hojotoho-
Hejaha:Scene ber Waliiven Idhwelgt bdes Rritifers HoTichleit.
Die Inicentrung und die Deforationen waren fo iditlich, mie
man jie nuc felter auf dem Theater fieht; auch mit dem Feuer-
sauber Hatte man fich in Unfoften geftiivat, evzielte jedodydamit
nicht die vechte Wirtung, 8 Handelt fich 1o nidt um eine
Anziindung ded Feldqipfels, jondern um eine Cinidliefung der
fchlafenden Brimnbilde mut ,feuriger Lobhe. Die Shmiirmer
und Wafferbampfe fann man alfo fharen ind fih mit einem
vothglithenden , Jlammenmeer” Begniigen.

— Gine fm gegenwirtigen Augenblicd freundlich zu  be-
riifienbe fleine Fluglcheift ift foeben unter ben Titel : € viften-
bun und Ythetdmusd?  Cin Beitvag sur Gelcdhidite und
Qrttif der preufiichen Bolfaichulgeiesgebung bon Hugo Bittger
Fedacteur ber ,Hilbesd. Allg. Bta.” erlchienen (Verlag von
Sultus Gude in Hilbedhelm Freid 60 Bfg.) Die Schriit will
auf @rundlage umiafiender Werke iiber dag preupiidhe Untexs
vidyi8mwefer efne Inappe Uebexfidyt itber die Geidbichte der:

=4

qungBititte fite alte, all eviieftige T Sanbesds

nDey: ¥0lg

Geva, 11. Februar. -Die; bielen Ncbeiter aund Nrbeiterinnen
ber - Uelbenf Wollenmeberel, welde wegen: ded
Braudldjabens ¢!

en._ | i X
nige’ Tage feiern m.uﬁteni find mieb_u efuge:

Bolts(dyule unbd iiber bdie besitaliche Gefepgebung
geben, foweit bie confeffionelle, nationale und ftantdrechiliche
Sefte .ber Boltaihulfrage beriihet wicd,  Ste exfitllt diefen
Bwed bocteefilid,  In an{daulicher und voltdthimlider Dax=
ftellung belehvt fte. und iiber Ddie bidherige Geldidyte ded




preuiildhen Boltslhultveiend und iiber 503 Welen Ded neuften
Gelepentrourfs.  Allen, die fich itber diefen geaemwirtiy Io
febr tn Borgergrund - ftefe ey unters
ridyten wwollen, fann die fleine Scyrift beftend empiofhlen werden.

den zu grof getorben!” — — Fiir einige Jett war ber Herr
bert fuvict — dod) nuy file einige Beif, denn er war Dberft
unb muiite bodh Beffer idjiefen, al3 feln Wdiutant.

PHoundel und BVerkehr,

T Mehlbbrienverein ;u Halle a. &, den 11. Februar
1892. Hiix 100 Kilogramm netto Railet:?!uﬁautu 34,50 b8 36,00
ML eigenmehl 00 31,00 big 81,50 Mearf, FWeizenmeh! 0
29,00 bi3 29,50 ME. — Foggenmehl 0 32,00 big — — Lt
Roggenmebl 0]1 31,00 bi8 —,— L. — Juttermehl 18,50 big
—,— L. — Rooaenfleie 13,00 big —,— ML, — Weizentlete .
12,50 bi8 —,— . — Weiren(haafe 12,00 big —— M. —
Hoibemeh! 35,00 big —,— M.

Sourshervidit ber Bauffvaren sn Halle a. S.
Borfe bom 12 Februar 1892.

Stanbesamt Halle o, 5., Meldung vom 11, Februar,

Aufgeboten: Der Raufmann Wilbelm Thomas, Medelftr.
6 unbd Vugufte Winkler, Maueraafie 14. — Der Reftauvateur
Hermann Martend und Sofie Tiiger, Magdeburg-Buckar, —
Der Baufiibrer Moy Lhmann, Halle und Kavoline Lamyp,

Flendburg,

eboven: Dem Hanbard. Abolf Winfdhe 1 &. Richard
Baul, Somipe 31. — “Dem Gerichtsdiener Luid Herold 1 T.
Glifabeth Olga, Albrechtitr. 29. — Dem Handarb. Franz Hudy
1 Z. Marte Ratbaring, Shmiedftr. 10. — Dem Weikgerber
Suliud Habn 1 &. Qonead WMartin Robert Otto, IV, Bereins-
%Sm%e 3 — Dem Hanbarh. Karl Freund 1 S. Baul Albert
Alfred, Unterplan 4 — Dem Hanbdaxh. Heinridh Helumert 1 T.
Gertrud, Diemts. — 2 unefel S. — 2 unehel. T.

g t*:stbm‘?e 3&’& Bar.  Gomssasst
fitt | %

Dalleide 4%/, Gtodt Anl. 0. 1882]  — | — [, s 4 | 100,-- O,

n | 38% Zheaters ., = |z i thol3H| 26 B

» 310y Btibt= , 1 = | T e (3] 96,25 b,
Erfurter 8% , — |7 | Yol 33| 94,50 B,
Haiberjttidler 8va%y , 1890}  — |2 | "o, [3y,| 94,25 8.
Rawmburger 340/ =i | —[Yhu. %7 8| 94,50 ®.
@G 49, lanbihaftl: Randbr. § — ||y, i 4 1102, — 6

» S Provmglal:nleife | = | — |t w1l 4 ‘xo;,_ .

n 38% ” P Sukl& . 133 | 96,25 B.
Unftrut=Requl, 33,/ Dbligar.

. (Bretl. =RNebra) -— 80, 3396350 3B
i, Attten=Papter-F.brid S iak

. 4% Gupoth. =Anteihe e e wy 95,— @
RWoBdir] Budest, Hup.-al, | | = [ myl ¢ 9.
Subrelg IL, Grtvertidaft , = Yom |4 | 97— %,
Roumb Pramtoneer, 7 Y.l 4 | 97,50,%.
Gid).=Thiir. Braunt. -Berm. &

B/ Sdyuldveridr. — | =—| b9, [4: 102,508,

fdhen = Weipenfeller Braunt,

449, Sdjulboerichr. = — | bo. |44 102,50 @,
Hollefhe Bantoeretng-Yctten 1890 | 9% Yy | 5 |169,— &.
Gpars u. Boridh 1. 1890 [0 |}l 4 13250 B

Tt 1850811 E2 J5d vl B e
Crollinty, Act. =Pap.=Fabr.=Aet. 1890(91] 7 T [ 4] —
5 i Browut.~ '

nd.=9e.ien 1850/91) 6 | x 4 823
G&an;gerﬁa:mn:m mf.=fet )1 9 91| O x; 41 93— @.
Felbilo 1699.91) OMsl 7| 4 1103'%.

togooi| 122 i
D 890 S8 Y] 315 B.
Dallelde Straf exbahn = Yctient 1890 [ 6 ‘e 4 L
Dtidebrand’fibe Miihlenm.=dct. 1890(91| 184} 1} 411150, fez. B.
Ktb18b0r], Buderfabrif=gctten 1890/91| 8| 41118~ @.
Smndberger Malifaielt-Setlen f1890/01 12 1% | b |
Rawmburger Braunt, =Act, 1890/91| 6%5) 2/ 4 1105 §.
Flemberger Malyfabrit-ofctien 1280091} 0| wj | 4 |
Badhofs=ction) —1 1o | feoi260 @,
SidL-Fpikr. Braunk.-Gt.-ct, | 1890 | 9 /| 41150 @.
Siich].-Thiiz. Brount.-Gt.-Pr. 1890 | ‘9 2
Weriihen = Welfenfeller Braun- Y. |5 150 G

Ioflen=&t.-ctlen 13001911 14 | 0 | 4 180 G.
Bether Majuy Act. (Sehiive)|1890/931 20 | a7 | 4| —

» ataff. u. Golarslfabr,-9(ct.|1890/91| 6 yp | 4] 95,25 Loy @
Budertafiinerie Salle-9lcten 1890191} 7 4 [117,— ®B.

hdé;;;: RNletled.= Bergh.= Ber,| — feo, |fes.| —
ouiol. Gall. Wimerts, fwe)| = | —| oo, Hm.."lai .
) Dte Gonrle der mit * beseldueten Effeftent beriteben B8 pro Stds,

Berliner Birse vom 12. Februar 1892,
Anfangs - Kurse (121/, Uhr,)
(Telegraphischer Bericht des Halle’schen Tagebl.)

isconto -Commandit 183,39 | Elbethal-Bahn 103,10

erl. Handel 136,75 | Dux-Bodenbach 236,75

resdener Bank 136,60 | Buschtiehrader 202,40
Barmstiidter Bank 126,25 | Galizer <
Desterreioh, Credit 168,— | Gotthardbahn 140 40
Boghumer Guss 110,99 | Ital. Mittelmeer 94,10
Laurahiitter 104,25 | Warschau-Wien 215,90
Dortmunder Union 5625 | 5 pCt. Italiener 90,59
Harpener 137,25 | 4 pCt, Ungarn 92,50
Dannenbaum 9,60 | 4 pCt. Egypter 95/,
Consolidation 153,10 | 1880 Russen 92,60
Hibernia 125,90 | Russ, Noten 199,75
Gelsenkirchen 136,— | Nordd, Lloyd 98,60
Franzosen 126,75 | Tendenz: matt,
Lombarden 4325

Bevmifdhtes.

%temeu,‘ll. Februar. Die Yoyddirection exhielt folgendes
bie ,Eidexr’ betreffende Telegramm : Der Fed wurde jeht
durdy Tauder gefunden. Gin ThHeil bes Rield unter ber
Sdyruube und funfzehn Fub nach born {ft gebrochen, die Riel-
blatten finb nad) ber Sfenerbordleite eingebriicit. an ver:
fucht et die Oeffung von aufen aus abzudidhten. Mt ber
Beraung der Labung wird fortgefahren.

. Siciunati, 26. Sanuor.  Cin bemegtes Qeben. Der
ftitbere Baftor Jriedrich Qudmwig Anuguit Dulip ift geftoxben.
Duli war 1796 in Wedlenburg geboren und mnabhm trof
feiner Qugend an_ ben Befretungstriegen Theil. Cr gebirte
Dden Liigow’ichen Jigern an unbd fimpfte auch Hei Waterloo.
Nach ﬁeenbmnngl bed Rricyes nabin e feine Studlen Fuexft
an ber Umwerfitit au Berlin, dann in Jena wieder auf.
Sebtere Qochichule mufite ex nach bem Utteniat Sand’s vers
laffen.  Duli mwax ein eijriger Buridgenidaiter gewefen und
Hatte a3 Schidfal feined Qandmann3 Fris Reuter getbetlt,
venn fein Bater ein namBafter Hallenfer Zheologe, nicht ben
5000 31 entiertien verftanben btte.  Spiiter ging Dulib im
uftrag ber Miffiondaelellichart in Barmen nac) Anmerifa.
v war etft in Pittdbura feelforgerifch thattg, Tam aber [hon
nfang ber b{et;iggt Jabie nach dem Nocdweiten, litt aber
als Jnbianer - Niffiontr Schiffbruch, lebrte nach Gincinmati
aucid und bediente einine Gemeinden in der Wmgedend. = Als
iih dte Gebrechen besd Nlters einftellten, fand Dulif Yufnahme
n efner S.B:ibatanfmlt o er infolge von Grippe und Alters:
dmide geftorben ifs.
= Suvivt, Der Here Oberft und fein Adjutant gehen auf
ie Hithnerjagd. Bald flebt der Brave Qord; ein ftarfes Bolf
ittebt auf, Oberit und Adjutont machen je efne D 1

¢ Der Fentner Rarl Rinde, 75 ¥, ar. WMirlerftr.
13. — Des Contoriiten Richard Staudtmeiiter . Ei3heth, 4
3. Rinit, — Der Raufmann Fris Dolge, 18 J., Dlartinaafie
18. — Der Bolamentirlehrling Heincich Horms, 16 ., Klinif.
—  Ded Scneidermitrs. Adolf i ©. Anthur, -8 M.,
Auguitaftr. 12. — 1 unefel. S. todtged.

Leste Telegraunme,

Wiew, 11, Februar. Dem gefivigen Diner bel dem
Ratfer wohnte aufier ver Deputation bes 4 Wiirttembergt-
fdhen Jnfanterie:Reqimentd auch ber Wiirttembergilche Se-
fandbte Frbr. v. Maucler, bet.

Wiew, 11. Februar. Cin  unfontrolicbares  Geriicht
melbet bie Berhaftung dreiec Jubdividuen fn Reichenbery
wegen bed. Berdahtes, bdad Bahnattentat anldflich ver
Reife bes Ratfers beriibt zu Haben.

Wiew, 11. Februar, Der ungartiche Milnliterprafivent
Graf Siapary, weldjer bler etngetvoffen ift, wurde Heute
Bovmittag vom Katfer empfangen und fonferirte fodann
mit dem Minifter bes Auwirtigen Grafen Ralnoly und
bem Mintjter am Hoffager v. Syigyeny,

Prag, 11. Februar. Heute Bormittag fammelte  fich
vor bem FatGaufe und fpdter vor der Statthaltervet etne
grofie Unzafl beldhdftigungslofer: Arbeiter an und ents
fendete Deputationen an den Bilvgevmeifter und Statthalter
um biefelben am rbelt s bitten, Der Bitrgermelfter
fagte 100 Arbeitern Bejchititigung bet den ftidtichen A
belten su.  Der Statthalter erfldrte, ex tirme ber Bitte
um BVevwendung bei den Hafenbauten zur Seit nlcyt ent-
fprechen, er werde fich anderiveitia fiiv die Nrbetter wvers
wenben. . Bugleich warnte der Statthalter die Wrbelter
vor Ausidyreitungen. Die Rube wurde nicht geftirt.

Peit, 11. Februar. Dev ungarifhen Poft sufolge wisd
bem Reichsrathe tn Wien und dem Reichatage in Beft etn
Gejefyeniourf sugehen, durdy weldjen dle Hiterrelchijdye und
bie ungartiche Regievung ermichtigt werdes, ben beftehenden
und am 1. September ablauf Hanbeld-BVertrag mit
Cerblen su verldngern. Die Ginbringung bdlefes Gefess-
entipurfd bange bamtt sufammen, baf bie patlamentarijde
Arheitdeinthetlung  bed  Bitervetdsifchen Rethsrathed und
bed ungartidhen Reichatages die rechtzettige parfamentariice
Crlediguug des. newen Handeld: Vertrages mit Serbien,
beffen Anofichlen Dant dem betverieitigen Cntgegentommen
befuieigenbe jeten, in Frage ftellen Tonnte.

Sondow, 11. Februar. Dem RKapltdin des Norbbeutichen
Lloyddampfers ,Spree” Willigerod, der mitfeinem Sdiffe
geftern aus New Yort in Southampton emtral, wurde in
Unerfennung  er o {Gm bewertjielligten Rettung ver
Paffagtere des tm Desember v, 3. auf offeney See in
Brand gerathenen Damplerd ,Abyffinta* eine golbene
Uhr unb Rette iibevreidyt.  HuBerdemmwurben dem Rapltiin
sur Bertheilung an die Offiziere und bie Bemanniung bes
Dampfers ,Shree” jmeifundert Pfd. Stexling etngefine
bigt. — Das Aderbau Minifterium macht belannt, bag
in ben leften 2 Tagen im Sondoner Vegirk drei Fille
vor Maul- und RKauenfenche vorgelommen fefen.

Bavcelona, 11. Februar. Geftern Abend burd)brachen
Manifeftanten den Kavallerie-Corbon. ©3 fand etn
regelvecited Handgemenge ftatt, tn dem die Weuterer mit
HRevolvern [djoffen unbd basd Weilltéiv audh feinerleits feuerte,
Dret Offtzlere und 17 Soldaten, fowte sahlreiche Arbetter
wurdea verwundet. Sdmmtliche Anarchiiten find verhaftet
worberr.  Die Poltzei nahm zahlveiche Waffen und auf-
cithreri{dje Protlamationen in Bejdylag; etn Offizier, ber
burd) ein Dynamit-Attentat jhwer bverwundet  wirrde,
liegt Boffningslod barnieder. Seitens ber Anavchiften
finb Platate angeidhlagen worden, in bdenen newe Dynamits
Attentate angefindigt wevden. Jn dben verthellten Auf.
tufen beit e om Sdjluf: ,Blut {drett nad Blutle
©ammtlicge I Litdrpoften wurben Bedeutend  verftiirtt,
afle Hauptfirafen und Plige find milttdrtich abgefperri
twotben, eine ftarfe Ravallerietruppe patroullivt dle Bor-
ftibte ab, wo bdie Auffidudifhen in brobenber Haltung
fid) sulammentotten. Die ganze Garatfon bletbt and
Nadytd unter Waffen.

ftber ben rufjijchen Beamtenftand bon ber Dberprefuersi
Wwaltung ein Berweid erthetlt worden.

Wafhington, 11 Februar. Die BVorlage betreffend
ble Blandicye B iiber bie frete Stlberprigung ift,
nadybem fich die Miingtommifjton su {hren Gunften wit
8.gegen 5 Gtimmen  audgejprocien fat, geftern dem
Burean ves Repri fi

aHgtgang

Stadt-Theater in Hallen. S,

Direttion: Fulind Rudolph.
Sounnbend, den 13, Februnr 1892,
151. Voritelung, — 113, Abonu.-BVorftell, Farbe: weif,
Pri in Dornrd i,
Weihuadytd:Mivdyen in 6 Bildern von Gorner, +i
Mufit von Stiegman,
Berfonen:

Der Sonig

peczag Uffo, fein Sdwager
Bringe DornriScen

Bring Arthur

Dornrofa, eine midhiige Fee

Rarl Funt.
William Schtrmmer.
Senny Schneider.
Gvald Bady.
Elijabeth Greve.

Qilia, Sulie Seidel.
Zulpina, irzia b. Gonntvalbes.
Canelia, Helene (ther.
Seritlia, Mathilde Rohrmann.
Biola, : ) %ba Rinfing.
Deliotropa, bie mweffen Frauen  Npg Qindenrels.
Frigaa, bed Saubes Emmeline Sremser.
Sadmina, lga Martgraf.
9yactntha, sanny Walomann.
%mmoneua, Babette Dollmann.
fteria, Seotrtore INihldoxfer.
Belladonna, Iathilde de o Chapelle.
Der Hofmarfdhall Ebmund Tof.
Der Kammerjerr Qarl Haugler.
Der RNare Lalter Schmidt-Higler.
Sucunbde, ) Roja Einiber.

Ufine, 5 Dorneiddens Gelpielinnen
Gin alted Bauernweid

Sdalf, der Kodh

Mub, der Kiidenjunge

Cin Offtzter

lbertine MWecbiung.
Cmilie Friedau.

Sifar Nacfgraf.

Der bitnde Hand Goitiried Greger.

Erite Nymphe Delene Sider.

Bmweite Nymphe Gufanne Ambroftus.

Hiolf, ein Jnvalid Richard Chert.

Urian, Diener der Dornrola Fanny Konig.

Dit, Knappe ded Pringen Artbur Adolf Schumacher.

Zeo3, Diener der Velladonna Max Rohrmann.

Drei Qammerherven. Biei Grofe ded Reiched. Hofberren.

Hofbamen.  Ritter. Ebellente. Ragen. Gefolge der Feen.

Nympben. Jger. Gin fleiner Knabe. Gin Heined IMadcher.
Borfommende Tinge:

Im erften Bilde: Grande Valabile, ausdgefibrt bou Hanna
Iph und dem Corps de Ballet

% JLUDO! A
Jm zweiten Bilbe : Fefttans, ausgefithrt von SHamma Rudolph
un ent
Jm britten Bilbe: Navventans, audgefifet von dem Corps
de Ballet,
Nach dent 2. Bilde Paufe.
Opern-Breife.

Rafiendifuung 6%, Whr. — Anfang 7Y, Whr, —
€nde ;10 Wby,

Sonutag, den 14, Februar 1892,
NRadymittasd 31, Uhrs
.25, Fremden:Borjtelung bei Halben Breifen.
Prinzessin Dornréschen,
Weibnadtd:Mirden in 6 Bildern von Gormer,
Muiit von Stiegmann,
Hierauf:
Sicilianische Bauernehre,
(Cavalleria Rusticana.)
Oper in 1 ALt von Pietro Masdcasni.
Wbendd 7Y/, Uhrs
Crfied Gajtipiel der Kammerfingerin Fanny
Moran-0lden.
In Borbereitung:
Siegfried.
Stweiter Tug ausd der Trilogie
Der Ring des Nibelungen
oo Ridhard Wagner.
Tristan und Esolde.
Sandlung in 3 Wtten von Ridhard Waguer.
Gujtipiel der Kinigl. Prenp. Hofopernfingerin
Rosa Sucher.

e,
Wetevrologijdher Veridgt Hes ,.Hall. Pagebl,
Betterausfidhten fiix ben 13, Februar.

Bei Weftwind Fortdauer bes vevdnderlichen mifitg
warmen Weiters ofne wefentlidge Rieverichlige. Beit=
wetfe mit Yeigung sur Aufbeitering.

, und
Serft aus; — ,b r"mg‘ i 'ng
eujt aud; — ,benfen Sie ficdh, mi
ent exften ©dufie habe 1ch brei, mit bem Zweiten Habe i
Zwei Hithner beruntergefolt! Gte haben nichts getroffen, Here
Sleutenant — find viel su bista! Qaltes Blut, jage idy Shnen,
Zalted Blut!* — Mittlerweile apportict Lord bie SHithner, bie
Der Obetft, felbRtziticieden betrachtend, in fetne Scblingen be:
feftiat. Slentenant idymeigt und finnt auf finftece Rache.
Sdyon tieder Hat Qovd Hithuer n der Mafe! “ bag Bolf feigt
auf, ber Oberft bringt mieber feine Doublette an, body rufiq
fliegen ble Fedevn lamimt ben Brateln davon, von ben' Augen
bed Sieutenantd tubig vexfolgt. ,%a, Herr Clemtenant*, vt
ber Dbzr‘i} gang indiguirt, warnm Haben Sie benmn nidt ges
doflen? i1 wie biel’” bex Herr

iinf Hithuer find der Grinlg der vier Sehiife.
ein gefdoffen!” ruft der O e

1 #~3th wollte borher abjiflen,
«berft Gevnteridyieen:  Mittlevwerle ift die Diftans ein%‘ih

Petersburg, 11. Februar. Die € g bes bis-
bestgen  Gifenbahndepavtements - Direttord fm  Finanz: Borom.| Thecmometer | segs
minifiectum, bon BWitte, sum Gehilfen (Stellvertreter) ded 8eit | Std. | ves. 60 ach tigteit | Wind | Wetter
Beclehraminifters with tw ben nichften Tagen ermortet. mm. | Colsius| Reaum.| uft v,

Petersburg, 10. Februar. Der Reidhsrath Hat bden

gemet 9[: 4 sitgen  Der t'trlteum @é&htengg)rfmugfmlt 11.2. | 8Uhr| 756,0 | + 2,5 |- 20| 100 | S.W | Regen.
geringen dnberungen jugefttmmt.  Jur Belimpfung 5 v " SW ¢
be3 RNothitandes hat ber Reichsrath abermald 60 Millionen | 12.2. ;gg: ;Zi'g —:_;; ::: ;go SW g: ::::
Fubel bewilligt. Der Senator Generallt Fixft d & i g i

von Goligin begtebt fich tn Beglettung ‘mehrerer Beamten
ntad) dem. Gouvernement Tobol2t, tn welchen Der: Noth-
ftand einen beventlichenn Gharalter angensmmen Gas. it
Goligin tit mtt ber Qeitung und Kontrole. ber Berpfles
gung bev nothletdenden Bevdleruny beauftragt und  ers
mddtlgt, tm Bediiviniffalle audy Offiziere aus bem wefts
fibistichen  Riltedvbestet heranguglehen.” Den Mosdlows:
tijo Bedomofte ift wegen Abbruds elner angebnﬂier;' Bus:
fdgrtle Des Grafen Leo Tolffol an den Dally Te egraph

Ans dem Gejdifteveriehr.

@eiden-Dumafte fGwarze, - weife u. farbige v. ML

2,35 b3 ML 12,40 p, Met. (ca. 35 Dual) — perd.

obests und ftiidivelie, porto- b olfrei bad %ﬁbt{l’;mm
() ) Sitvidy, M

©®, Senneberg (@ . Doflief) Bk ums
gebend. Doppelted ﬁjtiefs%[wts?n nacg ber Sdweis. i 3




Gefligel- A
m Balle a. S, wn . —

usftellung in Freybergs Garten
15, Februor 1892,

Der Club dentjder u. diterveidhiid=-ungunr. Gefliigelzidhter

halt feine biegjihrige grofie Wusftelung zu Halle a. &. in
Freitag, den 12, big Montag, den 15. Februar (S92 ab.

»Freybergs Gartem®s opon

RNach Anzahl ber aufgeftellten RAaffen, fowie bder eingegangenen Anmeldungen ift h‘eie

Ansitellung die grifte Deutihlands.

Eintrittsgeld am Freitag 1 \lark, an den Bibrigen Tagen 50 Pf. pro

und Lichhab

Person, Kinder die Hillfte. & Biidy
werden u zablrerchem Befud) etngeladen.

von fdyii newt @efliigel

Das Ausstellungs-Comité.

Weeme vollftdnota retngeinttene

Hali-Feliseife

& Stiid 20

Ba..
foird von vielen der Hecven Aerste ald befte Seffe sum Hetlen und

€onferviven ber Haut empfohlan,

) exloube mir bafer biefelbe ald milbefte Seife nichi allein zum

Rafiven, fondern auch) um

LWajdhen und BVaden der RKinder
gany exgebenit zu empfehlen.

Anction,

ut Sonnabend, ben 13. b,

Gedentet der hungernden Bigel! Ig“éjeﬁ;’,’,‘:h;‘;}‘” s

Auction,

Sonuabend. den 13, b. M.
Borut, 10 Whr gelangen Geift-
firae 42 ‘mrye[olt awange weife
qr BVerftetgerung ¢

1 Labentifdy mit Marmor

platte,

Raften u. Fadiern, 1 giveil.

%ierhmtf Mp’uenrut. 1 Dezi-

Zabaf, G:tguncn. QSergu
mentpapier, Rofinen,
;@g{d)tlelgarig]uen',@va_t‘l;t’gl
Mobel zc.' S
Liitzkendorf,

®eridyidvollzicher

Auction.

1 Sophn, 1 Kletdesidivant
1 Spiegel mit a}ulambmm
u. verjd). a.

fobann Mittags 12’ 8hr BVader:

gafie 9
1 Rleideridrant. 1 RKom:
mobde, 2 Bettftelen, 1 So:
pha, 2 Tijdle 1 Dedbett
und 2 Kifjen

3wangdweife gegen %aatmb[ung
Hesse, @&

Vollen
et en:
a) um 10 ihr Geiftfir. 42

3manggmwetje

1 mlutmt;e 1 Etr. @vvung-
iebem $nllen Qrell, 1

1 Rommahe, 4 Qiid;bedw

?luctwu.

Seifenfiederei von Eduard Kobert.
R R R e R i

Sells - Verloomng

Hnjer Gejdift befindet fidh wihrend ded BVaues

Sternstrasse Nr.10,

am _ (fleinen WVerlin).

Ferd. Weher & Nolm,

SKlempuermeifter.

Sonunbeud, den 13. b, W;.
Borm. von 10 1Bhe an netftzigere

um RNiderbery in Giebiden

4 Bilder, 1 Wofdstifdh.
Petschick. Geriditdvolizieh).

id) Geiitfirape 42 3
14 Piidjer, 1 stuherw)mnh
1 Sommobde, 1 Faf Rord:
hanfer (105 Qiter), 1 Fah
FRuwm (46 Biter), 60 Flajden
FWeihvein, 6 LWejten, 5
Hofen, 1 Tajdenube, u v,
. fexner freiwillily 6000 St
Cigarren

Anction
@ounabend, den 13. b. W,
Borut, 10 Whr verfieigere ich
@eii‘ﬁr. 42 trer 3wangdweife:

Spiegeltonnmnde, 6 Stiihle,
1 !@uifht!id; un o 0 &,

7 Sophas, 6 Fautenills, 4
Fuibautden, 2 £l Tijde, G. & 0. Litders, Hamburg

1 Sopha, 1 @piegel mit

Siie jeden

Gewerbetreibenden

feten 3 Fabrifanten, Kauflente,
1 gr. Olegal mit|Dondiverter, Hanfiver 2c., it

unbedingt nithig bie Kenntnif
dDes neuen

Gewerbe-
Steuergefefses.

Der Preid fix bag 48 Seitew
ftace tn  Umidlag gebeftete unbd
befdnittene Cremvlar ift

=15 Pig.=

Borrdthlg n ber

beut, bew 13. % 2% upedifion Dicjes Blattes,

empfehlen hiillsenfreie

Reisfuttermehl,

24 —289/, Fett und Protein und

b) um 12 Whr im Gofthof 50— 60°/, stickstofffreie Néihrstoffe

enthaltend, mindestens 24¢%/, Fett
u, Protein garantirt, als billig-

e:“ﬂleiberid)mn!, 1 Spiegel, |55 nahrhaftestes u gesundestes-

Kraftfatter fir Michkihe,

Mastochser und. Schweine.
Jeder Sack ist mit Plombe

G. & 0. Liders Hamburg ver-
schlossen.  Verkaufsstelle in

Halle bei Otto Koebelke.

Gdte Ieltower Ritbdyen,
Erfurt. Brunventrefje. Bluz
mentohl, Rojent. hi, Radies-
dien, griin. Salat, (@nniuim,
Hollinder Nothtohl alle Sor-

Dent an meiner Kaffe eingefiihrien Ched:-Werkehr brmqe iy
mit dem Hinjufiigen tn empiehlende Crinnerung, dof die Gut

auf den Ched-Contenr mit 2 Progent verzinjt werden.
Auf Geldeinlngen, bet welden eine gegenfeitige dreimonatlich
SKiindigung vereinbart wird, fommen 3 Progent Jinjen Fur Vere

giitung.
Galle o. & H. F. Lehmanmn,
Baul: und Wedjfelgeidyift.

Die Roitidule 30 Lommabih @snisreiss Samien

unter min‘flerteller und ftadtticher Aufficht, beginnt thren nenen Curfus

vetjd. Mobilien.

Hirsch,

@eridyte vollzicher.

Mnction,

Sonnabeud, den 18 5, W},
feith 12 Whr verfteigere ich

fiic die wmittlere Woft: und Eifenbahucarriere am 20. April|Geiftitrafe 42 ywangsmetie gegen
Geit dem 18/,jdbrigen Beflehen der Anftalt Haben 69 :brer Snglinge @aat%ﬂbung

» Regulntor, 1 Tafel

bie Pojtgehiilfenpritfung beflanden und 14 an ber
flellung erbalten. Népere Austunft foftenfre’ burch
W. Hohmn, Ditector.

1 Hobelbant, 1 @biegcl,
Tijdy, 1 Sdrautden, 1

Neune KHnaben-Biirgerschule

im Waisenhause.
Anmeldbungen ven Sdyitfern fiir Die 8. (unterfte) Klnffe zum
Ditertermine 1892 werden burch) ben unterzetdhneten tdglihy von
11—%/,12 Uhr ‘m SKonfereazsimmer der Freilhule — und zwar unter
Borlegung dbed Tauf- und Jmpfideined — entgegengenommen.
Auch tn Rloffe 7 und 6 (sweited und drittes Scjuljahr) nnen
nod) tmtge Sdhiiter Aufnahme finden. Gentseh, Infpeftor.

Albnm, Biidyer 2c,
Miiller,
Seridtsvolizieher.

nction

Montag, den 15 H. WS,
feith 11 Whr verfteigeve ich
Perrenftr. 11 jwangsmeife gegen
Qiam:mblung bort emgeﬂeﬂfe

4 Arh

~ Evang. Kirchenbau-Verein.

Die Generalversammiung bed Rirdenbanvereing [oll
Mitiswody, den 17. Februar, Whends S hr in der,Tulpes
abgehalten werden, Aufer der §Recbn.mgé[egung metben bte nut ben

1 Loinde, 4 @d)ivveu, 2
!g')urlen Drtid)eii!c, -ﬁebe

meiftb. mnb aegen Baatiablung, Friedrich,
Neu Ger [yieher Servidhtivollzieher,
-
Anction.
imJwangsSvolljtredungs: |~
Berfahren. Setnite Dampf-Molferet: Butter
bend, den 13. b. W (Uentrifuge) aPb. 1,30.
Borm. 11 Whr verfteigere td)g @m]en!d;z;ggﬁutmr/ 4 l?g
eine mncrgu uiter ’
Seniaane A0 b Frifche Bauernbutter 100

BF~ Feinfte Siifrapm-Tafel-
Margarine@ & 80 § fonft 90 §
Terner verfchied. anbere Marten
Margarine, 45, 50, 60 u. 70 §

4 Wl 654, Shod 2 404
a L. 85§, Sehoct 3,204

| Gebriier Rerjdt

(3 B.: Johanned Schwary)
31. Grofe Wiridfivafe 31,

r mnm‘nl-‘gu

Die befte Ctnreiduny ver
Gidit, Rheumatismns,
Gliederveipen, Ropf:
fdjmerzen, Hiifjtieh,
Riidenfdhmerzen 2c, 1t
Richters

Yner-Bain-Crpeler.

B

bevorftehenden Bau der neuen Kivdye in ber € Be-

3ugltd1m Fragen zum BVortrag lommes.
Flle Freunde und Mrtglicder unjeves Bereins aud der Hallefchen
Bitrgerichaft werben um thre Theilnahme gebeten.
Der VBorfland,
D. Forster.

Eine grosse helle Werkstatt

(Seither Schlesserwerksiatt) mit geréimmiger Fa-

%ntmtbtbeile.
firafs Miiller, @eridjtgvollziel
Zwangsverstelgerun

{i@onnabend, den 10. Fe

ct. BWorm. 1,10 Whr umtetgere
i) Geiftftrofe 42 bier:

1 Spiegel, 1 %lumenhicb
3 Deden, 1 AWeder,
Lellerivnage u. 0, S.

Sabren tn den meiften Fa-
milten al8 f{hmerzftillende
Cintetbung befannte Hans-
mittel tit ;ub0du 1.4,
bie Flafche in faft allen F

Ypothefen su Haben. Da

es Nadjahmungen glebt, fo
verlange man beim Cintauf
aefl. auabriictlich:

»2Unter Pain: Eppeller.

(]
¢
q
4
4
¢
q
: Das feit mehr ald 20
4
q
v.|€
¢
¢
(|
11

milienwohnung ist zum 1. April a. f zu vermiethen, Nitk. Fieke,
im Comptoir Neue Promenade 12, @eridhtdvollzicher.
Sarg’s Sarg’s Sarg’s Sarg’s Sarg’s
Kalodont Kalodont Kalodont Kalodont Kalodont
heisst zu ist bereits istals un- ist sehr 18t bereits
deutsch ancrkanny schiidlich practisch ol
o o - o i uslande
Nchonheit behrliches sanitits- g mit gr.
; der Zahnputz- behordlich e Erfol Birger-
: = i sch, er- ge hause im
i Zihne. Mittel. gepriift. frischend, eingefiihrt Gebrauch,
Annerkemn aus den héchst

hl

Sarg’s
Kalodont

Droguesien
ahmungen

wegen. Parfmerion,

Sarg’s arg g
Kalodont i Ka10d0n fite finberlofe Reute 90 Thales ift
ist bei za:!“‘vel;‘ll:ngleiz, erbiioh aff um 1. Uptll, MWarkt 11, 3u be-
E?gﬁﬁffl der TPlfg aiehen.  Ndberes Marft 1 bei
i vielfachen er Tube in|
fachsten werthlosen ]:spomeken Sdymeifper.
i Nach-

Kreisen liegen jedem einzelmen Stiicke bei,

Eier - Verkanf

ten gute Speife-Kartofjeln, qui-

Butter-PfierteA.sehmeisser,

Markt 1 (Rathhausd, unter ber
Hhr im Keller).

Kiinstl. Zihne,

Plomb., Reparat. ete.

Jul. Sachse,

gr. Ulrichstrasse 26, Il

m Ihes Luft hat

= Qindevgdrtnerin

su werben, fann unter giinjtigen

ﬁuttn‘ -$pﬂ‘iﬁll)mlhlung ‘Sebingunaen Oftern vodh mit etns

tre'en.  Offerten niebersulegen unt.
A. Z. 100 in bder Crpebditton
diefer Jeitung.

NAus wirklidh bitterer Noth,
fudt, wenn aud) nur geges
freie Station, ein in ShHuei-
Dderss, Pusmadien und Haus-
|arbeiten tiiditiges jung. Wid-
den, weldes fid) jeder Ur-
beit unterzieht, aujtaudiges-
Unterfommen.

Off. unt. G L. an die Cxped.
0. Bl. erbeten.

Bleinmweg 30 Setentee-

L Gtage, 4 Stuben. (1 m. Crler)
2 Qammetn, 1 Riiche n. Jubehr,

RKammern, Ritdge unb Bubehir.
iﬁof)nungen tm Preife von
350 — 530Mart.

L Gtage, 3 Stuben, 2 Kammern;
Ritche undb Jubehir,

IL Gtage, 5 Stuben, 2 Kammern,

aud) Gartenbenupung und
Pierbeftall.

é Badegimmer u. Jubehdr, auf Wunjdy:

Junges, gebild. Maddjen,.

I Gage 3 Gtuben (I Grler) 2

Gine Wohuun

% B I Beftehend aus 3
n u ‘Tﬂ, Stuben, 1 Kammer
nnd Bubchor jofort oder [piter
;,n nerrmemm Nah. ju ufmgm
fre @ tm Gomp

|5
|
}
|




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1892
	02
	13
	13.2.1892 (No. 37)
	Deutscher Reichstag.
	[Seite 306]

	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Seite 306]

	Geflügel-Ausstellung des Clubs deutscher und österreichisch-ungarischer Geflügelzüchter in Halle a. S.
	[Seite 307]

	Provinz und Reich.
	[Seite 307]

	Wissenschaft, Kunst und Literatur.
	[Seite 307]

	Handel und Verkehr.
	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 12. Februar 1892.
	[Tabelle]

	Vermischtes.
	[Tabelle]

	Letzte Telegramme.
	[Tabelle]

	Stadt-Theater in Halle a. S.
	[Tabelle]

	Meteorologischer Bericht des "Hall. Tagebl.
	[Tabelle]

	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 309]







